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FUR PERFEKTE ERGEBNISSE

Danke, dass Sie sich fur dieses AEG Produkt entschieden haben. Wir haben es
geschaffen, damit Sie viele Jahre von seiner ausgezeichneten Leistung und den
innovativen Technologien, die lhnen das Leben erleichtern, profitieren kénnen.
Es ist mit Funktionen ausgestattet, die in gewohnlichen Geraten nicht vorhanden
sind. Nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit zum Lesen, um seine Vorziige
kennen zu lernen.

Besuchen Sie uns auf unserer Website, um:

Sich Anwendungshinweise, Prospekte, Fehlerbehebungs- und Service-

Informationen zu holen:
www.aeg.com/webselfservice
g Ihr Produkt fur einen besseren Service zu registrieren:
a/ www.registeraeg.com

Zubehor, Verbrauchsmaterial und Original-Ersatzteile fur Ihr Gerét zu kaufen:
% www.aeg.com/shop

REPARATUR- UND KUNDENDIENST

Bitte verwenden Sie ausschlieBlich Original-Ersatzteile fur lhre Produkte.
Halten Sie folgende Angaben bereit, wenn Sie sich an den Kundendienst
wenden: Modell, Produktnummer (PNC), Seriennummer.

Diese Informationen finden Sie auf dem Typenschild.

AN\ Warnungs-/Sicherheitshinweise
@Allgemeine Informationen und Empfehlungen
Informationen zum Umweltschutz

Anderungen vorbehalten.
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1. A SICHERHEITSHINWEISE

Lesen Sie vor der Montage und dem Gebrauch des
Gerats zuerst die Gebrauchsanleitung. Bei Verletzungen
oder Schaden infolge nicht ordnungsgemaler Montage
oder Verwendung des Gerats Ubernimmt der Hersteller
keine Haftung. Bewahren Sie die Anleitung immer an
einem sicheren und zuganglichen Ort zum spateren
Nachschlagen auf.

1.1 Sicherheit von Kindern und schutzbediirftigen
Personen

Das Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und
Personen mit eingeschrankten physischen,
sensorischen oder geistigen Fahigkeiten oder mit
mangelnder Erfahrung und/oder mangelndem Wissen
nur dann verwendet werden, wenn sie durch eine fur
ihre Sicherheit zustandige Person beaufsichtigt
werden oder in die sichere Verwendung des Gerats
eingewiesen wurden und die mit dem Gerat
verbundenen Gefahren verstanden haben.

Kinder dirrfen nicht mit dem Gerat spielen.

Kinder bis zu 3 Jahren sind wahrend des Betriebs
unbedingt von dem Gerat fernzuhalten.

Halten Sie samtliches Verpackungsmaterial von
Kindern fern und entsorgen Sie es auf angemessene
Weise.

Halten Sie alle Wasch- und Reinigungsmittel von
Kindern fern.

Halten Sie Kinder und Haustiere vom gedffneten
Gerat fern.

Kinder diirfen keine Reinigung und Wartung ohne
Beaufsichtigung durchfihren.

.2 Allgemeine Sicherheit

Nehmen Sie keine technischen Anderungen am Gerat
vor.
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Uberschreiten Sie nicht die maximale
Beladungsmenge von 9 kg (siehe Kapitel
,Programmubersicht”).

Der Betriebswasserdruck am Wassereinlass der
Wasserversorgung muss zwischen 0,5 bar (0,05 MPa)
und 8 bar (0,8 MPa) liegen.

Die Liftungsoffnung im Geratesockel (falls vorhanden)
darf nicht von einem Teppich, einer Matte oder einem
Bodenbelag blockiert werden.

Das Gerat muss mit den neu gelieferten Schlauch-Sets
oder anderen neuen, vom autorisierten Kundendienst
gelieferten Schlauchen an die Wasserversorgung
angeschlossen werden.

Alte Schlauche dirfen nicht wieder verwendet
werden.

Wenn das Netzkabel beschadigt ist, muss es vom
Hersteller, seinem autorisierten Kundenservice oder
einer gleichermalen qualifizierten Person
ausgetauscht werden, um Gefahren durch elektrischen
Strom zu vermeiden.

Schalten Sie das Gerat immer aus und ziehen Sie den
Netzstecker aus der Steckdose, bevor
Reinigungsarbeiten durchgefihrt werden.

Reinigen Sie das Gerat nicht mit einem Wasser- und/
oder Dampfstrahl.

Reinigen Sie das Gerat mit einem feuchten Tuch.
Verwenden Sie ausschlieBlich Neutralreiniger.
Benutzen Sie keine Scheuermittel, scheuernde
Reinigungsschwammchen, Losungsmittel oder
Metallgegenstande.

2. SICHERHEITSANWEISUNGEN

2.1 Montage werden, um die Trommel zu

o verriegeln und dadurch interne
Entfernen Sie die _ Schaden zu vermeiden.
Verpackungsmaterialien und die e Seien Sie beim Bewegen des Gerétes
Transportschrauben. vorsichtig, da es sehr schwer ist.
Bewahren Sie die Transportschrauben Tragen Sie stets
an einem sicheren Ort auf. Wenn das Sicherheitshandschuhe und festes
Gerat in Zukunft bewegt werden soll, Schuhwerk.

muissen sie wieder angebracht



Montieren Sie ein beschadigtes Gerat
nicht und benutzen Sie es nicht.
Halten Sie sich an die mitgelieferte
Montageanleitung.

Stellen Sie das Geréat nicht an einem
Ort auf, an dem die Temperatur unter
0 °C absinken kann oder an dem es
Witterungseinflissen frei ausgesetzt
ist.

Der Boden, auf dem das Gerat
aufgestellt werden soll, muss eben,
stabil, hitzebestandig und sauber
sein.

Stellen Sie sicher, dass die Luft
zwischen dem Gerat und dem Boden
zirkulieren kann.

Stellen Sie die FufBe so ein, dass der
dazu erforderliche Abstand zwischen
Geréat und Bodenbelag vorhanden ist.
Stellen Sie das Gerat nicht an einem
Ort auf, an dem die TUr nicht
vollstdndig gedffnet werden kann.
Stellen Sie keinen Behalter zum
Auffangen méglicher Wasserlecks
unter das Gerat. Wenden Sie sich an
den autorisierten Kundendienst, wenn
Sie Fragen zur Verwendung moglicher
Zubehorteile haben.

2.2 Elektrischer Anschluss

Das Gerat muss geerdet sein.
SchlieBen Sie das Gerat unbedingt an
eine sachgemaB installierte
Schutzkontaktsteckdose an.

Stellen Sie sicher, dass die
elektrischen Daten auf dem
Typenschild den Daten lhrer
Stromversorgung entsprechen.
Wenden Sie sich anderenfalls an eine
Elektrofachkraft.

Verwenden Sie keine
Mehrfachsteckdosen oder
Verldngerungskabel.

Achten Sie darauf, Netzstecker und
Netzkabel nicht zu beschéadigen. Falls
das Netzkabel des Gerats ersetzt
werden muss, lassen Sie diese Arbeit
durch unseren autorisierten
Kundendienst durchfihren.

Stecken Sie den Netzstecker erst nach
Abschluss der Montage in die
Steckdose. Stellen Sie sicher, dass der
Netzstecker nach der Montage noch
zuganglich ist.

DEUTSCH S

Fassen Sie das Netzkabel oder den
Netzstecker nicht mit nassen Handen
an.

Ziehen Sie nicht am Netzkabel, wenn
Sie das Gerat vom Netzstrom trennen
mochten. Ziehen Sie stets am
Netzstecker.

Das Gerat entspricht den EWG-
Richtlinien.

2.3 Wasseranschluss

Achten Sie darauf, die
Wasserschlauche nicht zu
beschadigen.

Bevor Sie neue oder lange Zeit nicht
benutzte Schlauche, an denen
Reparaturarbeiten ausgefihrt wurden
oder neue Gerate (Wasserzahler usw.)
angepasst wurden, an das Geréat
anschlieen, lassen Sie Wasser durch
die Schlauche flieBen, bis es sauber
austritt.

Stellen Sie sicher, dass es keine
sichtbaren Wasserlecks wéhrend und
nach dem ersten Gebrauch des
Gerates gibt.

2.4 Gebrauch

AN

WARNUNG!

Verletzungs-, Stromschlag-,
Brand-, Verbrennungsgefahr
sowie Risiko von Schaden
am Gerat.

Dieses Gerat ist ausschlieBlich zur
Verwendung im Haushalt bestimmt.
Beachten Sie die
Sicherheitsanweisungen auf der
Waschmittelverpackung.

Laden Sie keine entflammbaren
Produkte oder Gegenstande, die mit
entflammbaren Produkten benetzt
sind, in das Geréat und stellen Sie
solche nicht in die Ndhe oder auf das
Gerat.

Achten Sie darauf, dass alle
Metallobjekte aus der Wasche
entfernt wurden.

Berlhren Sie wahrend des Ablaufs
eines Programms nicht die Glastur.
Das Glas kann sehr hei3 werden.
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2.5 Service

e \Wenden Sie sich zur Reparatur des
Gerats an einen autorisierten
Kundendienst.

e Verwenden Sie ausschlief3lich
Originalersatzteile.

2.6 Entsorgung

WARNUNG!
Verletzungs- und
Erstickungsgefahr.

3. MONTAGE

WARNUNG!
Siehe Kapitel
"Sicherheitshinweise".

3.1 Auspacken

C WARNUNG!

Entfernen Sie vor der
Montage des Geréts alle
Verpackungsmaterialien und
Transportschrauben.

WARNUNG!
Tragen Sie Handschuhe.

A

1. Schneiden Sie die duBere Folie mit
einem Cutter durch.

und von der Wasserversorgung.

e Schneiden Sie das Netzkabel in der

Nahe des Geréts ab, und entsorgen
Sie es.

e Entfernen Sie das Tlrschloss, um zu

verhindern, dass sich Kinder oder
Haustiere in der Trommel
einschliefen.

e Entsorgen Sie das Gerat nach den
lokalen Vorschriften zur Riicknahme

e Trennen Sie das Gerat vom Stromnetz

und Entsorgung von Elektroaltgeraten

(WEEE).

3. Entfernen Sie die Karton-Abdeckun
und Styroporverpackungsteile.

2. Entfernen Sie die duBBere Folie.

4. Offnen Sie die Tiir und entfernen Si
das Styroporteil aus der Turdichtun
und alle Teile aus der Trommel.

«Q o

5. Legen Sie das Gerat vorsichtig mit
der Riickseite darauf ab.



6. Legen Sie das vordere Styroporteil
unter dem Geréat auf den Boden.

Achten Sie darauf, die
Schlduche nicht zu
beschadigen.
7. Entfernen Sie den Styroporschutz
von der Gerateunterseite.

8. Reinigen Sie die Unterseite des
Geréts und trocknen Sie sie ab.

VORSICHT!

Verwenden Sie keinen

Alkohol, keine Lésungsmittel

und keine Chemikalien.

9. Sortieren Sie die verschiedenen Teile
des Schallschutzes nach Gré3e und
Position. Orientieren Sie sich an der
Abbildung:

DEUTSCH

e A (FRONT) = Vorderseite des
Gerats
e B (BACK) = Ruckseite des Gerats

10. Entfernen Sie den Klebestreifen von
den Schallschutzteilen.

11. Bringen Sie die vier Schallschutzteile
auf der Gerateunterseite an.

12. Orientieren Sie sich an der
Abbildung. Vergewissern Sie sich,
dass die Schallschutzteile fest
angebracht sind.

Bringen Sie die
Schallschutzteile bei
Raumtemperatur an.
13. Ziehen Sie das Geréat nach oben,
sodass es wieder aufrecht steht.
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14. Entnehmen Sie das Netzkabel und
den Ablaufschlauch aus den
Schlauchhalterungen.

Aus dem Ablaufschlauch

kénnte Wasser austreten.

Dies ist auf den Geratetest

mit Wasser im Werk

zurlckzufihren.

15. Loésen Sie die drei Schrauben mit
dem mitgelieferten
Schraubenschlissel.

16. Ziehen Sie die Kunststoff-
Abstandshalter heraus.

17. Setzen Sie die Kunststoffkappen, die
sich im Beutel mit der
Bedienungsanleitung befinden, in
die Locher ein.

Wir empfehlen,
Verpackungsmaterial und
Transportschrauben fur
spatere Transporte
aufzubewahren.

3.2 Aufstellen und Ausrichten

1. Stellen Sie das Gerat auf einen
ebenen, festen Boden.

Stellen Sie sicher, dass die
Luftzirkulation unter dem
Gerat nicht durch Teppiche
beeintrachtigt wird.
Vergewissern Sie sich, dass
das Gerat weder die Wand
noch andere Gerate berihrt.
2. Schrauben Sie die FiiRe zum
Ausrichten des Geréts weiter heraus
oder hinein.

WARNUNG!

Schieben Sie weder Karton
noch Holz oder dhnliche
Materialien unter die
StellfiiBe, um das Gerat
auszurichten.

Das Gerat muss einen waagerechten und
festen Stand haben.

Durch eine korrekte
waagrechte Ausrichtung des
Geréts werden Vibrationen,
Gerausche und ein Wandern
des Gerats wahrend des
Betriebs vermieden.




3.3 Wasserzulaufschlauch

1. SchlieBen Sie den
Wasserzulaufschlauch an der
Rlckseite der Maschine an.

2. Drehen Sie ihn nach links oder
rechts, je nach Position des
Wasserhahns.

@ Vergewissern Sie sich, dass
sich der Zulaufschlauch nicht
in der vertikalen Position
befindet.

3. Losen Sie ggf. die Ringmutter, um
ihn in die gewlinschte Position zu
bringen.

4. Schlieen Sie den
Wasserzulaufschlauch an einen
Kaltwasserhahn mit einem 3/4"-
AuBengewinde an.

%

VORSICHT!
Achten Sie darauf, dass die
Anschlisse dicht sind.

)

i
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@ Verwenden Sie keinen
Verlangerungsschlauch, falls
der Zulaufschlauch zu kurz
ist. Wenden Sie sich an den
Kundendienst, um einen
anderen Zulaufschlauch zu
erhalten.

3.4 Ablassen des Wassers

Der Ablaufschlauch muss in einer Hohe
nicht unter 60 cm und nicht Gber 100 cm
angebracht werden.

Der Ablaufschlauch kann auf
unterschiedliche Weise angeschlossen
werden:

1. Formen Sie den Ablaufschlauch zu
einem U und verlegen Sie ihn in der
Kunststofffihrung.

2. Am Rande eines Beckens -
Befestigen Sie die Fihrung am
Wasserhahn oder an der Wand.

@ Stellen Sie sicher, dass die
Kunststofffihrung beim
Abpumpen nicht
herausrutschen kann.
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Achten Sie darauf, dass sich
das Ende des
Ablaufschlauchs nicht im
Wasser befindet.
Anderenfalls konnte
Schmutzwasser in das Gerat
zurlckflieBen.

3. In ein Standrohr mit
Belliftungséffnung - Stecken Sie
den Ablaufschlauch direkt in das
Ablaufrohr. Orientieren Sie sich an
der Abbildung.

@

Das Ende des

Ablaufschlauchs muss stets

bellftet sein, d. h. der

Innendurchmesser des

Ablaufrohrs (min. 38 mm -

min. 1,5") muss groBer sein

als der AuBBendurchmesser

des Ablaufschlauchs.

4. Sieht das Ende des Ablaufschlauchs
wie in der Abbildung gezeigt aus,
kénnen Sie es direkt in das Standrohr
drlcken.

@

5. Ohne Kunststoffschlauchfihrung:
Stecken Sie den Ablaufschlauch in
den Siphon und befestigen Sie ihn
mit einer Schlauchschelle.
Orientieren Sie sich an der
Abbildung.

Stellen Sie sicher, dass der

Ablaufschlauch einen Bogen

beschreibt, damit keine

Partikel aus dem Becken in

das Gerat gelangen kénnen.

6. Stecken Sie den Schlauch direkt in
ein Abflussrohr in der Zimmerwand
und befestigen Sie ihn mit einer
Schlauchschelle.

it

Sie kénnen den Ablaufschlauch auf
maximal 400 cm verlangern. Fragen Sie
beim autorisierten Kundendienst nach
einem anderen Ablaufschlauch und der
Schlauchverlangerung.
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4. GERATEBESCHREIBUNG

4.1 Gerateubersicht

Arbeitsplatte B Ablaufschlauch
Waschmittelschublade El Anschluss des Zulaufschlauchs
Bedienfeld Netzkabel

Turgriff Transportschrauben
Typenschild Schlauchhalter

B Filter der Ablaufpumpe
FiBe fur die Ausrichtung des Geréts
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5. BEDIENFELD
5.1 Bedienfeldbeschreibung

Programme
[ Baumwolle
[ Pflegeleicht
[ Feinwasche
0 Wolle/seide & ()
[ Anti-Allergie
0 20 Min.-3kg
[ Outdoor &
[ Daunen
[ Leichtbiigeln

A

[ Pumpen/Schleudern

o=

Ext
0 N
- Flecken/ 1
U./Min. Vorw.
2

o —B—

Temp.

Sof| Plus  Zeih|orwah! | Start/Pause

sl

I—

Programmwahlschalter
Display
Eco Sensortaste <_]

Sensortaste Zeit Sparen

Spulen
-Sensortaste
e Option Extra Spilen
e Waschprogramm Uberspringen
Nur Spuilen

B Sensortaste Start/Pause
Flecken/Vorw. Sensortaste

5.2 Display

é BEd 1

e Option Flecken

e Option Vorwéasche
B Sensortaste Zeitvorwahl
El Sensortaste Soft Plus
U./Min.

Taste Drehzahlreduzierung
Temp.

-Sensortaste

Ein/Aus
Drucktaste

=Ty
-_—

abulkgMax
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o

=L Anzeige der max. Beladung. Die Anzeige K9 blinkt wahrend der Mes-
sung der Wéschemenge.

—{ Turverriegelungsanzeige.

@ Zeitvorwahlanzeige.

T Die Digitalanzeige zeigt Folgendes an:

e Programmdauer (z. B. E:LIII]).
e Zeitvorwahl (z. B. A oder eh)
® Programmende (U)

e Fehlercode (ELJEI).

Kontrolllampe Hauptspilgang. Blinkt wéhrend der Vorwasche und
Hauptwaschphase.

=

Kontrolllampe Splilphase. Blinkt wahrend der Splilphase.

Option Extra Spulen. Die Anzeige —+ erscheint tiber I:I wenn ein zu-
satzlicher Spulgang ausgewahlt wurde.

Schleuder- und Abpumpphasenanzeige. Blinkt wahrend der Schleuder-
und Abpumpphase.

= Kindersicherungsanzeige.
<ad

ECO Energiesparanzeigen. Die Anzeige < erscheint, wenn ein Baumwoll-
programm mit 40 °C oder 60 °C gewahlt wird.

HH Temperaturanzeige. Die Anzeige 'X' erscheint, wenn ein Waschgang
mit kaltem Wasser gewahlt wurde.

- Schleuderdrehzahlanzeige.

Anzeige Ohne Schleudern. Die Schleuderphase ist ausgeschaltet.

= Spllstoppanzeige.
dB Anzeige Extra Leise.
S~

(@3 Zeitsparanzeige.

6. DREHSCHALTER UND TASTEN
6.1 Ein/Aus

Halten Sie diese Taste einige Sekunden

Da die Standby-Funktion das Gerat
automatisch ausschaltet, um in einigen
Fallen den Stromverbrauch zu verringern,

lang gedrickt, um das Gerét ein- oder
auszuschalten. Beim Ein- und
Ausschalten ertdnen zwei verschiedene
Melodien.

muUssen Sie es moglicherweise erneut
einschalten.

Siehe Abschnitt Standby im Kapitel
. Taglicher Gebrauch”.
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6.2 Einfiihrung

@

Die Optionen/Funktionen
lassen sich nicht zusammen
mit allen Waschprogrammen
auswahlen. Prifen Sie die
Kompatibilitat der
Optionen/Funktionen mit
den Waschprogrammen in
der ,Programmubersicht”.
Eine Option/Funktion kann
eine andere ausschlieBen. In
diesem Fall ist es nicht
maglich, die inkompatiblen
Optionen/Funktionen
zusammen auszuwahlen.

6.3 Temp.

Bei der Auswahl eines
Waschprogrammes schlagt das Gerét
automatisch eine Standardtemperatur
vor.

BerUhren Sie diese Taste wiederholt, bis
das Display die gewlinschte Temperatur
anzeigt.

Wenn das Display die Symbole % und

— — anzeigt, heizt das Gerat das Wasser
nicht auf.

6.4 U./Min.

Wenn Sie ein Programm auswahlen, stellt
das Gerat automatisch die hochste
Schleuderdrehzahl ein.

Dricken Sie diese Taste wiederholt, um
¢ Die Schleuderdrehzahl zu
reduzieren.

Das Display zeigt nur die
Schleuderdrehzahlen an,
die fur das eingestellte
Programm verfligbar
sind.

e Option Spiilstopp einschalten.
Der letzte Schleudergang wird nicht
ausgefihrt. Das Wasser des letzten
Spullgangs wird nicht abgepumpt, um
das Knittern der Wasche zu
verhindern. Das Waschprogramm ist
beendet, aber es steht Wasser in der
Trommel.
Auf dem Display erscheint die

Anzeige . Die Tar bleibt verriegelt

und die Trommel dreht sich
regelmaBig, um Knitterbildung zu
reduzieren. Sie missen das Wasser
abpumpen, um die Tir entriegeln zu
kénnen.

Wenn Sie die Taste Start/Pause
driicken, fihrt das Gerat den
Schleudergang aus und pumpt das
Wasser ab.

Das Gerat pumpt das
Wasser nach etwa 18
Stunden automatisch ab.

e Option Extra Leise einschalten.
Der Zwischen- und Endschleudergang
werden unterdrickt und das
Programm endet mit Wasser in der
Trommel. Hierdurch wird die
Knitterbildung vermindert.
Auf dem Display erscheint die

Anzeige 9B Die Tur bleibt verriegelt.
Die Trommel dreht sich regelmaBig,
um Knitterfalten in der Wasche zu
vermeiden. Sie mussen das Wasser
abpumpen, um die Tur entriegeln zu
kénnen.

Da das Programm sehr leise ist,
kénnen Sie es abends benutzen,
wenn die Strompreise glinstiger sind.
Bei einigen Programmen werden die
Spllgénge mit mehr Wasser
durchgefihrt.

Wenn Sie die Taste Start/Pause
berihren, wird lediglich die
Abpumpphase ausgefihrt.

Das Gerat pumpt das
Wasser nach etwa 18
Stunden automatisch ab.

6.5 Flecken/Vorw.

Dricken Sie diese Taste mehrmals, um
eine der beiden Optionen einzuschalten.

Die entsprechende Anzeige leuchtet im
Display.

¢ Flecken
Wéhlen Sie diese Option, um dem
Programm eine Phase zur Entfernung
von Flecken hinzuzufligen, die stark
verschmutzte oder fleckige Wasche
mit einem Fleckentferner reinigt.
Geben Sie den Fleckentferner in das

Fach |Ll Der Fleckentferner wird in



der geeigneten Phase des
Waschprogramms hinzugeflgt.

Diese Option ist nicht
verflgbar bei einer
Temperatur unter 40 °C.

e Vorwaische
Wéhlen Sie diese Option, um vor dem
Hauptwaschgang einen
Vorwaschgang bei 30 °C
durchzufihren.
Diese Option eignet sich fur stark
verschmutzte Wasche, besonders
wenn diese Sand, Staub, Dreck und
andere feste Partikel enthalt.

Mit dieser Option kann sich
die Programmdauer
verldngern.

6.6 Spiilen

Mit dieser Taste kdnnen Sie eine der
folgenden Optionen einstellen:

e Option Extra Spilen
Diese Option fiigt dem gewahlten
Waschprogramm einige zusatzliche
Spulgénge hinzu.
Diese Option empfiehlt sich fir
Menschen, die unter
Waschmittelallergien leiden, und in
Gebieten mit weichem Wasser.

Mit dieser Option
verlangert sich die
Programmdauer leicht.
e Waschprogramm Uberspringen -
Option Nur Sptlen
Das Gerat fihrt nur den Spil-,
Schleuder- und Abpumpgang des
ausgewahlten Programms durch.
Die jeweilige Kontrollleuchte tUber den
Sensortasten leuchtet auf.

6.7 Eco <

Woéhlen Sie diese Option fir leicht oder
normal verschmutzte Wasche, die bei 30
°C oder héheren Temperaturen
gewaschen werden soll.

Das Gerat verringert die Temperatur und
verlangert den Waschgang, um
wirtschaftlich zu waschen und Energie zu
sparen. Auf dem Display erscheint die

Anzeige ECO.
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Wenn Sie ein
Baumwollprogramm mit 40
°C oder 60 °C wahlen,
erscheint im Display die

Anzeige AECO Das sind
die standardmaBigen
Baumwollprogramme, die
hinsichtlich des Energie- und
Wasserverbrauchs am
effizientesten sind.

6.8 Zeit Sparen

Mit dieser Option kénnen Sie die
Programmdauer verkirzen.

e |st Ihre Wasche normal oder leicht
verschmutzt, empfiehlt es sich, das
Waschprogramm zu verkirzen.
Berlhren Sie die Taste einmal, um die
Dauer zu verklrzen.

e Berihren Sie die Taste bei geringerer
Beladung zweimal, um ein besonders
kurzes Programm einzustellen.

Auf dem Display erscheint die Anzeige

6.9 Soft Plus

Schalten Sie die Option Soft Plus ein, um
die Verteilung des Weichspulers zu
optimieren und die Weichheit der
Wasche zu verbessern.

Mit dieser Option verlédngert
sich die Programmdauer
leicht.

6.10 Zeitvorwahl

Mit dieser Option kénnen Sie den
Programmstart verzogern, um eine
gunstigere Zeit zu nutzen.

Dricken Sie die Taste wiederholt zur
Einstellung der erforderlichen
Zeitvorwahl. Die Zeit erhoht sich in
Schritten von 30 Minuten bis 90 Minuten
und in Schritten von 2 Stunden bis zu 20
Stunden.

Nach Beriihrung der Taste Start/Pause

zeigt das Display die Anzeige @ und die
gewahlte Zeitvorwahl an und das Gerat
startet den Countdown.
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6.11 Start/Pause

BerUhren Sie die Taste Start/Pause, um
das Gerat zu starten, anzuhalten oder ein
laufendes Programm zu unterbrechen.

7. PROGRAMME

7.1 Programmiibersicht

Waschprogramme
Programm Programmbeschreibung
Waschprogramme
WeiBe und bunte Baumwollwésche. Normal und leicht ver-
Baurmwolle schmutzt.
Standardprogramme fiir die auf dem Energielabel angege-
benen Verbrauchswerte. Das Programm Baumwolle bei 60 °C
und das Programm Baumwolle bei 40 °C mit der Option <:|
sind gemaf Verordnung 1061/2010 die Standardprogramme
,Baumwolle 60 °C" bzw. ,,Baumwolle 40 °C". Hinsichtlich des
Energie- und Wasserverbrauchs fuir das Waschen normal ver-
schmutzter Baumwollwésche sind dies die effizientesten Pro-
gramme.
@ Die Wassertemperatur in der Waschphase
kann von der fir das ausgewahlte Programm
angegebenen Temperatur abweichen.
Pflegeleichte Waschestiicke oder Mischgewebe. Normal
Pflegeleicht verschmutzt.
Feinwi&sche, beispielsweise Waschestiicke aus aus Acryl,
Feinwssche Viskose, Polyester. Normal verschmutzt.
@@ Waschmaschinenfeste Wolle, handwaschbare Wolle und
Wolle/Seide Feinwische mit dem ,Handwésche”-Pflegesymbol.
WeiBe Baumwollwéasche. Dieses Programm beseitigt Mikroor-
Anti-Allergie ganismen durch einen Waschgang, bei dem die Temperatur

fir einige Minuten auf tber 60 °C gehalten wird. So werden
Keime, Bakterien, Mikroorganismen und Partikel entfernt. Ein
zusatzlicher Spllgang sorgt dafiir, dass Waschmittelrlickstande
und Pollen/Allergene beseitigt werden. Auf diese Weise wird
die Reinigung effektiver.

20 Min. - 3 kg

Kleidungsstiicke aus Baumwolle und pflegeleichtem Gewe-
be, leicht verschmutzt oder nur einmal getragen.
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Programm Programmbeschreibung

&y Pflegeleichte Sportbekleidung. Dieses Programm eignet sich
. zur schonenden Wasche moderner Sportbekleidung, wie Trai-
nings-, Radfahr- oder Joggingkleidung und &hnlicher Outdoor-
Bekleidung. Die empfohlene Beladung betragt 2,5 kg.

Outdoor

Verwenden Sie keinen Weichspller, um besse-
re Ergebnisse zu erzielen und stellen Sie si-
cher, dass sich keine Weichspulerriickstande in
der Waschmittelschublade befinden.

Wasserdichtes, atmungsaktives Gewebe. Dieses Programm
eignet sich auch zur Wiederherstellung der Wasserdichtheit
von Kleidungsstlicken mit einer wasserabweisenden Beschich-
tung, da seine impragnierende Wirkung diese Kleidungsstiicke
wasserfester macht. Um dieses Impréagnierprogramm richtig
durchzufiihren, gehen Sie wie folgt vor:

e Geben Sie ein Impragniermittel in das Fach fir den Weich-

spuler %
e \Verringern Sie die Waschemenge auf 1 kg.

@ Trocknen Sie fir eine gute Wiederherstellung
der Wasserdichtheit die Waschestlcke in ei-
nem Waschetrockner mit dem Trocknungspro-
gramm Outdoor.

Daunen Eine einzelne Decke aus Synthetik, wattierte Kleidungsstii-
cke, Daunen, Daunenjacken und ahnliche Waschestiicke.

Leichtbugeln Pflegeleichte Textilien, die sanft gewaschen werden sollen.

Normal und leicht verschmutzt.2)

Pumpen/Schleudern Schleudern der Wéasche und Abpumpen des in der Trommel
verbliebenen Wassers. Alle Gewebearten, auBer Wollwésche
und Feinwasche.

1) Wahrend dieses Programms dreht sich die Trommel langsam, um einen schonenden Waschgang zu
gewahrleisten. Die Trommel scheint sich nicht oder nicht ordnungsgemaB zu drehen, aber dies ist nor-
mal fur dieses Programm.

2) Um Knitterfalten zu reduzieren, reguliert dieser Waschgang die Wassertemperatur und flhrt einen
schonenden Wasch- und Schleudergang aus. Das Gerat fihrt zusatzliche Spulgange aus.

Programmtemperatur, maximale Schleuderdrehzahl und maximale Beladung

Programm Standardtempe- Maximale Schleuder- Maximale Bela-
ratur drehzahl dung
Temperaturbe-  Schleuderdrehzahl-
reich bereich

Waschprogramme
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Programm Standardtempe- Maximale Schleuder- Maximale Bela-
ratur drehzahl dung
Temperaturbe- Schleuderdrehzahl-
reich bereich
1400 U/min
40°C !
Baumwolle 95 °C — kalt 1400 U/min - 400 ng
U/min
1200 U/min
40°C !
Pflegeleicht 60 °C — kalt 1200 U/min — 400 3 kg
U/min
1200 U/min
40°C !
Feinwasche 40 °C — kalt 1ZOQ U/min — 400 3kg
U/min
62 40°C 1200 U/min
Wolle/Seide 40°C — kalt 1200 U/min — 400 1,5kg
U/min
1400 U/min
Anti-Allergie 60°C 1400 U/min - 400 9kg
U/min
30 oC 1200 U/mln
20 Min. —3 kg 40 oc_3o oC 1200 U/mlﬂ—400 3 kg
U/min
2 20°C ]588 3?2:2 400 25kg"
Outdoor 40 °C — kalt o 1 ng)
Daunen o 800 U/min
23 °g—ka|t 800 U/min — 400 3kg
U/min
Leichtbigeln 800
40°C )
° 800 U/min — 400 3kg
60 °C — kalt U/min
Pumpen/Schleudern 1400 U/min oL
1400 U/min = = = d

N Waschprogramm.

2) Waschprogramm und Impréagnierphase.
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Mé&gliche Programmkombinationen

| c
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Optionen
U./Min. [ (] (] n n m m n n n
- | |
D n [ | | | n n | | |
C\’E n m ]
Flecken ) - L - . u
Vorwasche ] u [ u .
Extra Spulen (] L] ] n n n
Nur Spilen [ ] [ ] ] [ ] [ ] [ ] ] [ ] [ ]
ECO2) (] ] n M
Zeit Sparen3) U L - u
Zeitvorwahl L] L] L] L] (] ] (] n n n
Soft Plus L] ] ] [ n u

1) Diese Option ist nicht verfligbar bei einer Temperatur unter 40 °C.
2) Diese Option ist nicht verfigbar bei einer Temperatur unter 30 °C.

3) Wenn Sie die kiirzeste Programmdauer einstellen, empfehlen wir lhnen, die Waschemenge zu verrin-
gern. Das Geréat kann zwar voll beladen werden, aber die Waschergebnisse sind eventuell weniger zufrie-

denstellend.
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7.2 Woolmark Apparel Care -

)

Blau

WOOLMARK

WOOL HAND WASH SAFE

Das Waschprogramm Wolle dieser
Maschine wurde von der Firma

8. EINSTELLUNGEN

8.1 Kindersicherung

Diese Option verhindert, dass Kinder mit
dem Bedienfeld spielen.

e Berihren Sie zum Ein-/Ausschalten
dieser Option die Tasten U/Min. und
Flecken/Vorw. gleichzeitig, bis die

Anzeige Bim Display leuchtet/
erlischt.
Sie kénnen diese Option einschalten:

e Nachdem Sie die Taste Start/Pause
berlhrt haben: Alle Tasten und der
Programmuwahlschalter (mit
Ausnahme der Taste Ein/Aus) sind
ausgeschaltet.

e Bevor Sie die Taste Start/Pause
berlihren: Das Gerat kann nicht
starten.

Das Gerat speichert die Auswahl dieser

Option, wenn Sie es ausschalten.

8.2 Signaltone

Am Programmende ertént ein
akustisches Signal (eine etwa 2 Minuten
lange Tonfolge).

1. Stellen Sie sicher, dass alle
Transportsicherungen aus dem Gerat
entfernt wurden.

2. Achten Sie darauf, dass Spannung
vorhanden und der Wasserhahn
aufgedreht ist.

Woolmark auf das Waschen von
Wolltextilien mit der
Pflegekennzeichnung

L+Handwasche"” getestet und zugelassen,
vorausgesetzt, dass die Wasche gemal3
der Anleitung auf dem Kleidungsetikett
und gemaB den Angaben des
Maschinenherstellers gewaschen wird.
Beachten Sie die Trocken- und
Waschanleitung auf dem
Kleidungsetikett. M1512

In GroBbritannien, Irland, Hongkong und
Indien ist das Woolmark-Symbol ein
zertifiziertes Warenzeichen.

Berlihren Sie zum Ein-/Ausschalten der
akustischen Signale die Tasten
Zeitvorwahl und Flecken/Vorw.
gleichzeitig etwa 6 Sekunden lang.

Sind die akustischen Signale
ausgeschaltet, erténen sie
nur noch dann, wenn eine
Stérung vorliegt.

8.3 Extra Spiilen & dauerhaft
einschalten

Wenn Sie diese Option wéhlen, ist bei
jeder neuen Programmauswahl die
Funktion Extra Spilen eingeschaltet.

e Berlhren Sie zum Ein-/Ausschalten
dieser Option die Tasten Temp. und
U/Min. gleichzeitig, bis die
zugehdrige Anzeige aufleuchtet/
erlischt.

Im Display erscheint + tber

9. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME

3. Geben Sie eine kleine Menge
Waschmittel in das Fach mit der

Markierung II_II

4. Stellen Sie ein Baumwollprogramm
mit der héchsten Temperatur ein und



starten Sie das Programm ohne
Wasche.

10. TAGLICHER GEBRAUCH

WARNUNG!
Siehe Kapitel
"Sicherheitshinweise".

10.1 Einschalten des Gerats

1. Stecken Sie den Netzstecker in die
Netzsteckdose.

2. Offnen Sie den Wasserhahn.

3. Halten Sie die Taste Ein/Aus einige
Sekunden lang gedriickt, um das
Gerét einzuschalten.

Es ertont eine kurze Melodie (falls

eingeschaltet). Der

Programmuwahlschalter wird automatisch

auf Baumwolle gesetzt.

Das Display zeigt die maximale
Beladung, die Standardtemperatur, die
maximale Schleuderdrehzahl, die
Anzeigen der Phasen, aus denen das
Programm besteht, und die
Programmdauer an.

10.2 Einfullen der Wasche

1. Offnen Sie die Tur des Geréts.

2. Geben Sie jedes Waschestlick
einzeln in die Trommel.

3. Schitteln Sie jedes Waschestiick
leicht aus, bevor Sie es in das Gerat
legen.

Achten Sie darauf, nicht zu viel Wasche

einzuflllen.

4. Drlcken Sie die Tur fest zu.
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So werden alle eventuellen
Verunreinigungen aus Trommel und
Bottich entfernt.

VORSICHT!

Vergewissern Sie sich, dass
keine Waschestlicke
zwischen Dichtung und Tir
eingeklemmt sind.
Ansonsten besteht das
Risiko eines Wasseraustritts
oder die Wésche kann
beschadigt werden.

10.3 Einfillen von Wasch- und
Pflegemitteln

Fach fir Vorwasch-,
Einweichwaschmittel oder
Fleckentferner.

l ” I Fach fur die Hauptwasche.

% Fach fur flussige Pflegemittel
(Weichspller, Starke).
Maximaler Fullstand fur flissige
Pflegemittel.
AL\ Klappe fir Waschpulver oder

* Flissigwaschmittel.

MAX

@ Halten Sie sich immer an die
Anweisungen auf der

Verpackung der
Waschmittel. Wir empfehlen
lhnen aber, die
Héchstmenge (MAX) nicht
zu Uberschreiten. Diese
Menge garantiert die besten
Waschergebnisse.
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@ Entfernen Sie nach dem

Waschgang bei Bedarf
Waschmittelreste aus der

Waschmittelschublade.

10.4 Uberpriifen Sie die
Position der Klappe

1. Ziehen Sie die Waschmittelschublade
bis zum Anschlag heraus.

2. Drlcken Sie den Hebel nach unten
und ziehen Sie die Schublade heraus.

Klappe in der UNTEREN
Position:

e Verwenden Sie keine
Gelwaschmittel oder
Flissigwaschmittel
mit dicker Konsistenz.

e Flllen Sie nicht mehr
Flussigwaschmittel
ein als bis zur
Markierungslinie auf
der Klappe.

e Stellen Sie nicht den
Vorwaschgang ein.

e Stellen Sie nicht die
Zeitvorwahl ein.

5. Messen Sie Waschmittel und
Weichspller ab.

6. SchlieBen Sie die
Waschmittelschublade vorsichtig.

3. Drehen Sie die Klappe nach oben,
wenn Sie Waschpulver verwenden.

4. Drehen Sie die Klappe nach unten,
wenn Sie Flissigwaschmittel

verwenden.

Achten Sie darauf, dass die Klappe beim
SchlieBen der Waschmittelschublade
nicht blockiert.

10.5 Einstellen eines
Programms

1. Drehen Sie den
Programmwahlschalter auf das



gewlnschte Waschprogramm. Die
entsprechende Programmanzeige
leuchtet auf.

Die Kontrolllampe der Taste Start/Pause

blinkt.

Das Display zeigt die maximal zulassige

Fillmenge fir das Programm, die

Standardtemperatur, die maximale

Schleuderdrehzahl, die Programmphasen

(falls verfigbar) und die voraussichtliche

Programmdauer an.

2. Berihren Sie die entsprechenden
Tasten, um die Temperatur und/oder
Schleuderdrehzahl zu dndern.

3. Schalten Sie bei Bedarf eine oder
mehrere Optionen durch Berlhren
der entsprechenden Tasten ein. Die
zugehdrigen Anzeigen leuchten im
Display und die angezeigten
Informationen dndern sich
entsprechend.

Wenn die Auswahl nicht
mdglich ist, leuchtet keine
Anzeige und es ertdnt ein
akustisches Signal.

10.6 Starten eines Programms
mit Zeitvorwahl

1. Berlhren Sie die Taste Zeitvorwahl
wiederholt, bis das Display die
gewiinschte Zeitvorwahl anzeigt. Die
Anzeige @ leuchtet.

2. Berihren Sie die Taste Start/Pause.

Das Gerat zahlt die Zeit herunter.

Nach Ablauf der Zeitvorwahl wird das

Programm gestartet.

Die PROSENSE-Messung
startet nach Ablauf des
Countdowns.

Abbrechen der Zeitvorwahl
nach dem Start des
Countdowns

Abbrechen der Zeitvorwahl:

1. BerUhren Sie die Taste Start/Pause,
um das Geréat in den Pausenmodus
zu schalten. Die zugehorige Anzeige
blinkt.
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2. Berlhren Sie die Taste Zeitvorwahl
wiederholt, bis im Display I
erscheint.

3. Berihren Sie die Taste Start/Pause
erneut, um das Programm sofort zu
starten.

Andern der Zeitvorwahl nach
dem Start des Countdowns

Andern der Zeitvorwahl:

1. BerUhren Sie die Taste Start/Pause,
um das Gerat in den Pausenmodus
zu schalten. Die zugehdrige Anzeige
blinkt.

2. Berlhren Sie die Taste Zeitvorwahl
wiederholt, bis das Display die
gewlnschte Zeitvorwahl anzeigt.

3. Berlhren Sie die Taste Start/Pause
erneut, um den neuen Countdown zu
starten.

10.7 Starten eines Programms

Berlhren Sie die Taste Start/Pause, um
das Programm zu starten.

Die zugehorige Anzeige hért auf zu
blinken und leuchtet konstant.

Das Programm startet, die TuUr ist
verriegelt. Auf dem Display erscheint die

Anzeige ~—

Die Ablaufpumpe kann vor
dem Wassereinlauf eine
kurze Zeit laufen.

10.8 ProSense
Beladungserkennung

Nach Berlhren der Taste Start/Pause:

1. Die Anzeige L blinkt.

2. Die ProSense-Funktion startet die
Beladungserkennung, um die
tatséchliche Programmdauer zu

berechnen. Die Anzeige kg und die
Punkte der Zeitanzeige a blinken.

3. Nach ca. 15 Minuten zeig das Display
die neue Programmdauer an: Die

Anzeige kg crlischt und die Punkte
der Zeitanzeige = héren auf zu
blinken.

Das Gerat passt automatisch die
Programmdauer an die Beladung an,
um optimale Waschergebnisse in der
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kirzest moglichen Zeit zu erzielen.
Die Programmdauer kann sich
verlangern oder verkirzen.

@ Die ProSense Erkennung
wird nur bei vollstdndigen

Waschprogrammen
ausgefihrt (wenn keine
Phase Ubersprungen wird).

10.9
Programmphasenanzeigen

Beim Programmstart blinkt die Anzeige
der laufenden Phase und die anderen
Phasenanzeigen leuchten konstant.

Z. B. die Wasch- oder Vorwaschphase

wird ausgefihrt: 'm:]@) .

Nach Abschluss der Phase hort die
entsprechende Anzeige auf zu blinken
und leuchtet konstant. Die Anzeige der
nachsten Phase blinkt.

Z. B. die Spulphase wird ausgefiihrt:

10.10 Unterbrechen eines
Programms und Andern der
Optionen

Wenn das Programm bereits gestartet
wurde, kénnen Sie nur einige der
Optionen &ndern:

1. Bertihren Sie die Taste Start/Pause.

Die zugehérige Kontrolllampe blinkt.

2. Andern Sie die Optionen. Die im
Display angezeigten Informationen
andern sich entsprechend.

3. Berlhren Sie die Taste Start/Pause
erneut.

Das Waschprogramm wird fortgesetzt.

10.11 Abbrechen eines
laufenden Programms

1. Dricken Sie die Taste Ein/Aus, um
das Programm abzubrechen und das
Gerét auszuschalten.

2. Dricken Sie die Taste Ein/Aus
erneut, um das Gerat einzuschalten.

AnschlieBend kénnen Sie ein neues

Waschprogramm einstellen.

@ Wurde die ProSense-Phase
bereits beendet und lauft

Wasser in das Gerat ein,
startet das neue Programm
ohne die ProSense-Phase
zu wiederholen. Um Wasser
und Waschmittel nicht zu
verschwenden, wird das
Wasser nicht abgepumpt.

10.12 Offnen der Tir

@ Wenn die Wassertemperatur
und der Wasserstand in der
Trommel zu hoch sind, und/
oder die Trommel sich noch
dreht, lasst sich die TUr nicht
offnen.

Wahrend ein Programm oder die
Zeitvorwahl aktiv ist, ist die Tur verriegelt.

1. Berihren Sie die Taste Start/Pause.
Das Turverriegelungssymbol erlischt im
Display.

2. Offnen Sie die Tur des Geréts. Legen
Sie ggf. Wasche nach oder
entnehmen Sie Wésche.

3. SchlieBen Sie die Tir und berlhren
Sie die Taste Start/Pause.

Das Programm bzw. die Zeitvorwahl lauft

weiter.

10.13 Programmende

Wenn das Programm beendet ist,
schaltet sich das Gerat automatisch aus.
Es ertdnt ein Signalton (falls er aktiviert
ist).

Im Display leuchten alle
Waschphasenanzeigen konstant und im

Zeitbereich erscheint D

Die Kontrolllampe der Taste Start/Pause
erlischt.

Die Tur wird entriegelt und die Anzeige
D erlischt.

1. Drlcken Sie die Taste Ein/Aus, um
das Gerat auszuschalten.

Finf Minuten nach Ende des Programms

schaltet die Energiesparfunktion das

Geréat automatisch aus.



@ Wenn Sie das Gerat wieder
einschalten, sehen Sie im

Display das Ende des zuletzt
gewahlten Programms.
Drehen Sie den
Programmwahlschalter, um
ein neues Programm
einzustellen.

2. Nehmen Sie die Wasche aus dem
Gerat.

3. Vergewissern Sie sich, dass die
Trommel leer ist.

4. Lassen Sie die TUr und die
Waschmittelschublade einen
Spaltbreit gedffnet, damit sich kein
Schimmel und keine unangenehmen
Gerliche bilden.

5. Schlieen Sie den Wasserhahn.

10.14 Abpumpen des Wassers
nach dem Programmende
Wenn Sie ein Programm oder eine
Option gewahlt haben, nach dem/der

die Textilien im Wasser liegen bleiben,
ist das Programm beendet, aber:

e Im Display erscheint die Anzeige D
. . . |—| dB
die Optionsanzeige oder ~ und
das Tiirverriegelungssymbol ™. Die

Anzeige der Programmphase =
blinkt.
e Die Trommel dreht sich regelmaBig

weiter, um Knitterfalten in der Wasche

zu vermeiden.

e Die Tir bleibt verriegelt.

e Sie missen das Wasser abpumpen,
um die Tur &ffnen zu kénnen:

1. BerUhren Sie bei Bedarf die Taste U./

Min., um die vom Gerat
vorgeschlagene Schleuderdrehzahl
zu verringern.

2. BerUhren Sie die Taste Start/Pause:

« Wenn Sie [ gewahlt haben,
pumpt das Gerat das Wasser ab
und schleudert.

11. TIPPS UND HINWEISE

WARNUNG!
Siehe Kapitel
"Sicherheitshinweise".
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e Wenn Sie 98 gewahlt haben,
pumpt das Geréat nur das Wasser
ab.

Die Optionsanzeige T oder erlischt,

wahrend die Anzeige © blinkt und dann
erlischt.
3. Wenn das Programm beendet ist und

die Tirverriegelungsanzeige ~—
erlischt, kdnnen Sie die Tur &ffnen.

4. Halten Sie die Taste Ein/Aus einige
Sekunden lang gedriickt, um das
Gerat auszuschalten.

In jedem Fall pumpt das
Geréat das Wasser nach etwa
18 Stunden automatisch ab.

10.15 Standby-Option

Die Funktion Standby schaltet das Gerat
in den folgenden Féllen automatisch aus,
um den Energieverbrauch zu verringern:

e Wenn Sie nicht innerhalb von 5
Minuten die Taste Start/Pause
berthren.

Driicken Sie die Taste Ein/Aus, um
das Gerat wieder einzuschalten.

e 5 Minuten nach Ende eines
Waschprogramms
Dricken Sie die Taste Ein/Aus, um
das Gerat wieder einzuschalten.

Im Display wird das Ende des zuletzt
eingestellten Programms angezeigt.
Drehen Sie den
Programmwahlschalter, um ein neues
Programm einzustellen.

@ Haben Sie ein Programm
oder eine Option gewahlt,

das/die mit Wasser in der
Trommel endet, schaltet die
Standby-Funktion das Gerét
nicht aus, um Sie daran zu
erinnern, dass das Wasser
abgepumpt werden muss.

11.1 Beladung

e Teilen Sie die Wasche auf, und zwar
in: kochwésche, buntwasche,
synthetik, feinwasche und wolle.
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e Halten Sie sich an die Anweisungen
auf den Pflegeetiketten.

e Waschen Sie weiBBe und bunte
Wasche nicht zusammen.

e Manche farbigen Textilien kénnen
beim ersten Waschen verfarben. Wir
empfehlen deshalb, sie die ersten
Male separat zu waschen.

e Knoépfen Sie Kopfkissen zu und
schlieBen Sie ReiBverschlisse, Haken
und Druckknépfe. Schlief3en Sie
Gurtel.

e Leeren Sie die Taschen und stiilpen
Sie sie nach auBen.

e Wenden Sie mehrlagige Textilien,
Wolle und bedruckte Waschestlicke
vor dem Waschen.

e Flhren Sie eine Vorbehandlung
hartnéckiger Flecken durch.

e Waschen Sie stark verschmutzte
Bereiche mit einem speziellen
Waschmittel.

e Seien Sie vorsichtig mit Gardinen.
Entfernen Sie die Haken, oder stecken
Sie die Gardinen in ein Wéschenetz
oder einen Kopfkissenbezug.

e Waschen Sie keine ungesdumten
Waschestlicke und Waschestiicke mit
Schnitten im Stoff in der Maschine.
Waschen Sie kleine und/oder
empfindliche Waschestiicke, wie z. B.
(Blgel-BHs, Gurtel, Strumpfhosen,
usw.) in einem Waschenetz.

e Eine sehr geringe Beladung kann in
der Schleuderphase zu einer Unwucht
und UberméafBigen Vibrationen fihren.
Vorgehensweise:

a. unterbrechen Sie das Programm
und 6ffnen Sie die Tur (siehe
,Offnen der Tur nach erfolgtem
Programmstart oder wahrend der
Zeitvorwahl”).

b. verteilen Sie die Wasche mit der
Hand neu, so dass die
Waschestlicke gleichmé&Big
verteilt sind.

c. Dricken Sie die Taste Start/
Pause. Die Schleuderphase wird
fortgesetzt.

11.2 Hartnéackige Flecken

Fir manche Flecken sind Wasser und
Waschmittel nicht ausreichend.

Wir empfehlen, diese Flecken
vorzubehandeln, bevor Sie die
entsprechenden Textilien in das Gerat
geben.

Spezial-Fleckentferner sind im Handel
erhéltlich. Verwenden Sie einen Spezial-
Fleckentferner, der fir den jeweiligen
Flecken- und Gewebetyp geeignet ist.

11.3 Wasch- und Pflegemittel

e Verwenden Sie nur speziell fur
Waschmaschinen bestimmte Wasch-
und Pflegemittel:

— Waschpulver fur alle
Gewebearten,

— Waschpulver fir Feinwasche
(hochstens 40 °C) und Wolle,

— Flissigwaschmittel, vorzugsweise
flr Programme mit niedrigen
Temperaturen (max. 60 °C) fur alle
Gewebearten oder
Wollwaschmittel.

e Mischen Sie nicht verschiedene
Waschmittel.

e Verwenden Sie der Umwelt zuliebe
nicht mehr als die empfohlene
Waschmittelmenge.

e Halten Sie sich an die Anweisungen
auf der Verpackung der Wasch- und
Pflegemittel und Uberschreiten Sie

nicht die Hochstmenge (MAX).

e Verwenden Sie die empfohlenen
Waschmittel fir Art und Farbe des
Gewebes, Programmtemperatur und
Verschmutzungsgrad.

11.4 Umwelttipps

e Stellen Sie zum Waschen normal
verschmutzter Wasche ein Programm
ohne Vorwasche ein.

e Waschen Sie immer mit der
angegebenen maximal zuldssigen
Beladung.

e Wenn Sie Flecken vorbehandeln,
konnen Sie einen Fleckenentferner
verwenden, wenn Sie ein Programm
mit einer niedrigen Temperatur
wahlen.

e Erkundigen Sie sich nach der
Wasserharte |hres Hausanschlusses,
um die richtige Waschmittelmenge
verwenden zu kénnen. Siehe
Wasserharte".



11.5 Wasserharte

Wenn die Wasserharte lhres
Leitungswassers hoch oder mittel ist,
empfehlen wir die Verwendung eines
Enthérters. In Gegenden mit weichem
Wasser ist die Zugabe eines Enthérters
nicht erforderlich.

Wenden Sie sich an lhr értliches
Wasserversorgungsunternehmen, um die
Wasserharte in lhrem Gebiet zu erfahren.

12. REINIGUNG UND PFLEGE

WARNUNG!
Siehe Kapitel
"Sicherheitshinweise".

12.1 Reinigen der AuBBenseiten

Reinigen Sie das Gerat nur mit warmem
Wasser und etwas milder Seife. Reiben
Sie alle Oberflachen sorgfaltig trocken.

C VORSICHT!

Verwenden Sie keinen
Alkohol, keine Losungsmittel
und keine Chemikalien.

VORSICHT!

Reinigen Sie die
Metallflachen nicht mit
einem Reinigungsmittel auf
Chlor-Basis.

A

12.2 Entkalkung

Wenn die Wasserharte lhres
Leitungswassers hoch oder
mittel ist, empfehlen wir die
Verwendung eines
Entkalkers fir
Waschmaschinen.

Prifen Sie die Trommel regelmafig auf
Kalkablagerungen.

Herkémmliche Waschmittel enthalten
Wasserenthartungsmittel, wir empfehlen
dennoch gelegentlich ein Programm mit
leerer Trommel und einem Entkalker
durchzufiihren.

Halten Sie sich immer an die
Anweisungen auf der
Verpackung des Produkts.
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Verwenden Sie die richtige Menge
Wasserentharter. Halten Sie sich an die
Anweisungen auf der Verpackung des
Produkts.

12.3 Waschgang zur Pflege
der Maschine

Bei Waschprogrammen mit niedrigen
Temperaturen kann etwas Waschmittel in
der Trommel zurlckbleiben. Fihren Sie
regelmalig einen Waschgang zur Pflege
der Maschine durch. Vorgehensweise:

e Nehmen Sie die Wésche aus der
Trommel.

e Wahlen Sie ein Programm fir
Baumwollwéasche mit der maximalen
Temperatur oder schalten Sie das
Programm Maschinenreinigung, falls
verfligbar, ein. Geben Sie eine kleine
Menge Waschpulver in die leere
Trommel, um Riickstédnde
auszuspllen.

12.4 Turdichtung

S

Uberpriifen Sie die Tirdichtung
regelmaBig und entfernen Sie ggf. darin
verfangene Gegensténde.

o

12.5 Reinigen der Trommel

Uberpriifen Sie regelmaBig, dass sich
keine Rostpartikel in der Trommel
abgesetzt haben.

Fir eine komplette Reinigung:
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1. Reinigen Sie die Trommel mit einem
Spezialreiniger fir Edelstahl.

Halten Sie sich immer an die
Anweisungen auf der
Verpackung des Produkts.

2. Wahlen Sie ein kurzes Programm fir
Baumwollwasche mit hoher
Temperatur oder schalten Sie das
Programm Maschinenreinigung, falls
verflgbar, ein. Geben Sie eine kleine
Menge Waschpulver in die leere
Trommel, um Rickstande
auszuspllen.

12.6 Reinigen der
Waschmittelschublade

Um Ablagerungen von getrocknetem
Waschmittel oder verklumptem
Weichspuler und/oder die
Schimmelbildung in der
Waschmittelschublade zu vermeiden,
flhren Sie das folgende
Reinigungsverfahren von Zeit zu Zeit
durch.

1. Offnen Sie die Schublade. Driicken
Sie die Entriegelung nach unten,
siehe Abbildung, und ziehen Sie die
Schublade heraus.

2. Entfernen Sie das Oberteil des
Pflegemittelfachs, um die Reinigung
zu vereinfachen, und sptlen Sie es
mit flieBendem warmen Wasser aus,
um das angesammelte Waschmittel
zu beseitigen. Setzen Sie nach der
Reinigung das Oberteil wieder ein.

3. Stellen Sie sicher, dass alle
Waschmittelreste an der Ober- und
Unterseite der Aufnahme entfernt
wurden. Reinigen Sie die
Schubladenaufnahme mit einer
kleinen Burste.

4. Setzen Sie die Waschmittelschublade
in die Fihrungsschienen ein und
schlieBen Sie sie. Starten Sie das
Spllprogramm ohne Wasche in der
Trommel.




12.7 Reinigen der
Ablaufpumpe

WARNUNG!
/ A \ Ziehen Sie den Netzstecker

aus der Netzsteckdose.

@ Kontrollieren Sie regelméafBig
das Ablaufpumpensieb und

sorgen Sie dafir, dass es
sauber ist.

Reinigen Sie die Ablaufpumpe in

folgenden Fallen:

e Das Gerat pumpt das Wasser nicht
ab.

e Die Trommel dreht sich nicht.

e Das Gerét macht ein ungewohnliches
Gerausch, weil die Ablaufpumpe
blockiert ist.

e |Im Display wird der Alarmcode £20
angezeigt.

WARNUNG!

e Entfernen Sie das Sieb
nicht, wahrend das Gerat
in Betrieb ist.

e Reinigen Sie die
Ablaufpumpe nicht, wenn
das Wasser im Geréat heil
ist. Warten Sie, bis das
Wasser abkuihlt.

Gehen Sie zum Reinigen der Pumpe
folgendermaBen vor:

1. Offnen Sie die Pumpenabdeckung.

2. Stellen Sie einen geeigneten
Behalter unter die Offnung der
Ablaufpumpe, um das abflieBende
Wasser aufzufangen.

3. Drucken Sie die beiden Hebel, und
ziehen Sie den Ablaufkanal nach
vorne, um ihn zu 6ffnen.
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5. Wenn der Behalter voll ist, schlieRen
Sie den Ablaufkanal und leeren Sie
den Behélter.

6. \Wiederholen Sie die Schritte 4 und 5,
bis kein Wasser mehr herausflief3t.

7. SchlieBen Sie den Ablauftkanal und
drehen Sie das Sieb gegen den
Uhrzeigersinn, um es zu entfernen.
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8. Entfernen Sie gegebenenfalls Flusen
und Fremdkdrper aus der
Siebaufnahme.

9. Prifen Sie, dass sich das Fligelrad
der Pumpe drehen Iasst. Ist dies nicht
maglich, wenden Sie sich an den
autorisierten Kundendienst.

10. Reinigen Sie das Sieb unter
flieBendem Wasser.

11. Setzen Sie das Sieb wieder in die
dafir vorgesehenen Fihrungen ein
und drehen Sie es im Uhrzeigersinn.
Achten Sie darauf, dass Sie das Sieb
richtig fest anziehen, um Wasserlecks
zu vermeiden.

12. SchlieBen Sie die
Pumpenabdeckung.

12.8 Reinigen des Siebs des
Zulaufschlauchs und Ventils

Es wird empfohlen, das Sieb des
Zulaufschlauchs und das des Ventils
gelegentlich zu reinigen, um
Ablagerungen zu entfernen, die sich mit
der Zeit ansammeln.

1. Schrauben Sie den Zulaufschlauch
vom Wasserhahn ab und reinigen Sie
das Sieb.

2. Lockern Sie die Ringmutter, um den
Zulaufschlauch vom Gerét zu
entfernen.



3. Reinigen Sie das Ventilsieb an der
Geraterlickseite mit einer
Zahnburste.

4. Wenn Sie den Schlauch wieder an
der Geréterlckseite anbringen,
drehen Sie ihn je nach Position des
Wasserhahns nach rechts oder links
(nicht in die vertikale Position).

13. FEHLERSUCHE

WARNUNG!
Siehe Kapitel
"Sicherheitshinweise".
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12.9 Notentleerung

Kann das Geré&t das Wasser nicht
abpumpen, flhren Sie den unter
.Reinigen des

Ablauffilters” beschriebenen Vorgang
aus. Reinigen Sie bei Bedarf die Pumpe.

12.10 FrostschutzmalBnahmen

Falls das Gerét in einem Bereich
installiert ist, in dem die Temperatur um
0 °C erreichen oder unter 0 °C sinken
kann, entfernen Sie das im
Zulaufschlauch und in der Ablaufpumpe
verbliebene Wasser.

1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der
Netzsteckdose.

2. SchlieBen Sie den Wasserhahn.

3. Stecken Sie die beiden Enden des
Zulaufschlauchs in einen Behalter
und lassen Sie das Wasser aus dem
Schlauch flief3en.

4. Leeren Sie die Ablaufpumpe. Siehe
Notentleerungsverfahren.

5. Befestigen Sie den Zulaufschlauch
wieder, wenn die Ablaufpumpe
entleert ist.

WARNUNG!

Stellen Sie sicher, dass die
Temperatur Uber 0 °C liegt,
bevor Sie das Geréat wieder
einschalten.

Der Hersteller ist nicht fur
Schaden verantwortlich, die
auf zu niedrige
Temperaturen
zurlckzufihren sind.

13.1 Einflhrung

Das Gerat startet nicht oder bleibt
wahrend des Betriebs stehen.

Versuchen Sie zunachst, selbst eine
Losung fiir das Problem zu finden (siehe
Tabelle). Tritt das Problem weiterhin auf,
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wenden Sie sich an den autorisierten
Kundendienst.

Bei gréBeren Stérungen ertdnt ein
akustisches Signal, zeigt das Display
einen Fehlercode an und die Start/
Pause-Taste blinkt méglicherweise
kontinuierlich:

o E101 - Der Wassereinlauf in das Gerat
funktioniert nicht ordnungsgemaf.

. E20. Das Gerat pumpt das Wasser
nicht ab.

o EHU - Die Gerstetir steht offen oder
ist nicht richtig geschlossen.
Uberprifen Sie bitte die Tur!

@ Ist das Gerat Uberladen,

nehmen Sie einige
Waschestlicke aus der
Trommel und/oder
dricken Sie die Tir zu
und berlhren Sie
gleichzeitig die Taste
Start/Pause, bis die

Anzeige 0 aufhért zu
blinken (siehe Abbildung
unten).

13.2 Mogliche Stérungen

ERO - Die Stromzufuhr ist nicht
konstant. Warten Sie, bis die
Netzspannung wieder konstant ist.

E.q, - Keine Kommunikation zwischen
den elektronischen Bauteilen des
Gerats. Schalten Sie das Gerét aus
und wieder ein.

EFl _Das Aqua-Control-System ist
eingeschaltet. Schalten Sie das Gerat
aus und drehen Sie den Wasserhahn
zu. Wenden Sie sich an einen
autorisierten Kundendienst.

WARNUNG!
Schalten Sie das Gerat vor
der Uberprifung aus.

Stérung

Mégliche Abhilfe

Das Programm startet

Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker in die Netzsteck-
nicht. dose eingesteckt ist.

Achten Sie darauf, dass die Geratetlr geschlossen ist.

Vergewissern Sie sich, dass im Sicherungskasten keine Siche-

rung ausgelost hat.

Stellen Sie sicher, dass Start/Pause berthrt wurde.
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Stoérung Mégliche Abhilfe

Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, brechen Sie die Zeitvor-
wahl ab oder warten Sie, bis sie abgelaufen ist.

Schalten Sie die Kindersicherung aus, falls sie eingeschaltet ist.

Der Wassereinlauf in das  Stellen Sie sicher, dass der Wasserzulauthahn gedéffnet ist.
Gerét funktioniert nicht
ordnungsgeman.

Vergewissern Sie sich, dass der Wasserdruck der Wasserversor-
gung nicht zu niedrig ist. Diese Informationen erhalten Sie von
Ihrem lokalen Wasserversorger.

Stellen Sie sicher, dass der Wasserzulaufhahn nicht verstopft
ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Wasserzulaufschlauch nicht ge-
knickt, beschadigt oder gekrimmt ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Wasserzulaufschlauch ord-
nungsgemal angebracht ist.

Das Wasser, das in das Vergewissern Sie sich, dass sich der Ablaufschlauch in der rich-
Geréat einlauft, wird sofort tigen Héhe befindet. Der Schlauch ist moglicherweise zu nied-
abgepumpt. rig angebracht (siehe Abschnitt , Wasserablauf”).

Das Gerat pumpt das Stellen Sie sicher, dass der Siphon nicht verstopft ist.
Wasser nicht ab.

Vergewissern Sie sich, dass der Ablaufschlauch nicht geknickt
oder zu stark gekrimmt ist.

Vergewissern Sie sich, dass das Ablaufsieb nicht verstopft ist.
Reinigen Sie ggf. das Sieb. Siehe ,Reinigung und Pflege”.

Vergewissern Sie sich, dass der Wasserablaufschlauch ord-
nungsgemal angebracht ist.

Haben Sie ein Programm ohne Abpumpphase gewahlt, stellen
Sie das Abpumpprogramm ein.

Haben Sie ein Programm mit Spulstopp gewahlt, stellen Sie
das Abpumpprogramm ein.

Das Gerat schleudert Stellen Sie das Schleuderprogramm ein.
nicht oder das Wasch-

programm dauert langer

als gewdhnlich.

Vergewissern Sie sich, dass das Ablaufsieb nicht verstopft ist.
Reinigen Sie ggf. das Sieb. Siehe ,Reinigung und Pflege”.

Verteilen Sie die Waschestlcke mit der Hand neu und starten
Sie die Schleuderphase erneut. Das Problem kann durch eine
Unwucht verursacht worden sein.
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Stoérung

Mégliche Abhilfe

Es befindet sich Wasser
auf dem Boden.

Vergewissern Sie sich, dass alle WasseranschlUsse vollkommen
dicht sind, sodass kein Wasser austreten kann.

Vergewissern Sie sich, dass der Wasserablaufschlauch keine
Besch&adigungen aufweist.

Verwenden Sie ein geeignetes Waschmittel in der richtigen
Menge.

Die Tur des Gerats lasst
sich nicht offnen.

Prifen Sie, ob das gewahlte Waschprogramm mit Wasser in
der Trommel endet.

Vergewissern Sie sich, dass das Waschprogramm beendet ist.

Stellen Sie das Abpump- oder Schleuderprogramm ein, wenn
sich noch Wasser in der Trommel befindet.

Stellen Sie sicher, dass das Geré&t mit Spannung versorgt wird.

Das Problem kann durch eine Geratestorung verursacht wor-
den sein. Wenden Sie sich an den autorisierten Kundendienst.
Wenn Sie die Tur 6ffnen missen, lesen Sie sorgféltig ,Offnen
der Tur im Notfall”.

Das Gerat verursacht ein
ungewohnliches Ge-
rausch und vibriert.

Stellen Sie sicher, dass das Gerét richtig ausgerichtet ist. Siehe
hierzu ,Montage”.

Uberzeugen Sie sich, dass das Verpackungsmaterial und/oder
die Transportsicherungen entfernt wurden. Siehe hierzu ,Mon-
tage”.

Fullen Sie mehr Wasche ein. Die Beladung ist méglicherweise
zu gering.

Die Programmdauer er-
hoht oder verringert sich
wahrend der Ausflihrung
des Programms.

Die ProSense-Funktion passt die Programmdauer an die Wa-
scheart und -menge an. Siehe ,ProSense Beladungserken-
nung” im Kapitel , Taglicher Gebrauch”.

Die Waschergebnisse
sind nicht zufriedenstel-
lend.

Erhohen Sie die Waschmittelmenge oder benutzen Sie ein an-
deres Waschmittel.

Entfernen Sie vor dem Waschgang hartnackige Flecken mit ei-
nem Spezialprodukt.

Achten Sie darauf, die richtige Temperatur einzustellen.

Verringern Sie die Beladung.

Zu viel Schaum in der
Trommel wahrend des
Waschprogramms.

Reduzieren Sie die Waschmittelmenge.
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Schalten Sie das Gerat nach der Uberpriifung wieder ein. Das Programm wird an der Stelle
fortgesetzt, an der es unterbrochen wurde.

Tritt das Problem erneut auf, wenden Sie sich an den autorisierten Kundendienst.

Wenn im Display andere Alarmcodes angezeigt werden. Schalten Sie das Gerat aus und
wieder ein. Tritt das Problem weiterhin auf, wenden Sie sich an den autorisierten
Kundendienst.

14. VERBRAUCHSWERTE

@ Bei den in dieser Tabelle angegebenen Werten handelt es sich um
Richtwerte. Folgende Variablen kénnen diese Werte veréndern: Wasche-
art und -menge, Wassertemperatur und Raumtemperatur.

@ Wahrend des Waschprogramms kénnen durch die ProSense-Technolo-
gie die Programmdauer und die Verbrauchswerte variieren. Siehe ,Pro-
Sense-Beladungserkennung” im Kapitel , Téglicher Gebrauch”.

Programme Bela- Energie- Wasser-  Ungefdh- Rest-
dung verbrauch verbrauch re Pro- feuchte
(kg) (kWh) (Liter) gramm- (%)"
dauer (in
Minuten)
Baumwolle60°C 9 1,58 84 240 52
Baumwolle40°C 9 1,30 82 210 52
Pflegeleicht40°C ) 0,74 61 140 85
Feinwasche40°C 3 0,54 62 95 35
Wolle/Seide30°C 1,5 0,42 62 75 30
Standardprogramme Baumwolle<:|
Standardprogramm Baum- . G5 - - %
wolle 60°c <] '
Standardprogramm Baum-
4,5 0,64 43 209 52
wolle 60°c <]
Standardprogramm Baum- i G o S0 -
wolle 40°C <:] ' '
1) Am Ende der Schleuderphase.
Aus-Zustand (W) Ein-Zustand (W)

0.30 0.30
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Aus-Zustand (W) Ein-Zustand (W)

Die in der Tabelle oben enthaltenen Informationen erflllen die Verordnung (EU)
1015/2010 der Kommission zur Durchfiihrung der Richtlinie 2009/125/EG.

15. TECHNISCHE DATEN

Abmessungen Breite/Hohe/Tiefe/ 600 mm/850 mm/605 mm/639 mm
Gesamttiefe

Elektrischer Anschluss ~ Spannung 230V
Gesamtleistung 2200 W
Sicherung 10A
Frequenz 50 Hz

Die Schutzverkleidung gewahrleistet einen Schutz  IPX4
gegen das Eindringen von festen Fremdkérpern

und Spritzwasser (Feuchtigkeit), auBer an den Stel-

len, an denen das Niederspannungsgerat keinen

Schutz gegen Feuchtigkeit besitzt.

Wasserdruck Mindestwert 0,5 bar (0,05 MPa)
Hochstwert 8 bar (0,8 MPa)
Wasseranschluss 1) Kaltwasser
Maximale Beladung Baumwolle 9 kg
Energieeffizienzklasse A+++ -20 %
Schleuderdrehzahl Hochstwert 1400 U/min

1) SchlieBen Sie den Zulaufschlauch an einen Wasserhahn mit einem 3/4" -AuBengewinde an.

16. ZUBEHOR

16.1 Verfligbar bei Lesen Sie die mit dem Zubehér
www.aeg com/shop oder gelieferte Gebrauchsanleitung sorgféltig

. .. .. durch.
einem autorisierten Handler

@ Nur mit geeignetem, von
AEG zugelassenem Zubehor

kénnen die
Sicherheitsstandards des
Gerats gewahrleistet
werden. Werden nicht
zugelassene Teile
verwendet, erlischt jeglicher
Gewahrleistungsanspruch.

16.2 Satz Fixierplatten

Wenn Sie das Gerat auf einem Sockel
aufstellen, befestigen Sie es mithilfe der
Fixierplatten.



16.3 Bausatz Wasch-Trocken-
Saule

Der Wéschetrockner kann nur mit dem
von AEG hergestellten und
genehmigten Bausatz Wasch-Trocken-

17. UMWELTTIPPS

Recyceln Sie Materialien mit dem Symbol

C/:l). Entsorgen Sie die Verpackung in den
entsprechenden Recyclingbehaltern.
Recyceln Sie zum Umwelt- und
Gesundheitsschutz elektrische und
elektronische Gerate. Entsorgen Sie
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S&ule auf der Waschmaschine montiert
werden.

@

Messen Sie die Tiefe lhrer
Geréte, um sich zu
vergewissern, dass der
Bausatz mit lhren Geraten
kompatibel ist.

Der Bausatz Wasch-Trocken-Saule kann
nur mit den in der mit dem Zubehor
mitgelieferten Broschire aufgefihrten
Geraten verwendet werden.

Lesen Sie die dem Ger&t und dem
Zubehor beiliegenden Anleitungen
sorgfaltig durch.

é WARNUNG!

Stellen Sie den
Waschetrockner nicht unter
die Waschmaschine.

Gerate mit diesem Symbol & nicht mit
dem Hausmdll. Bringen Sie das Gerét zu
lhrer 6rtlichen Sammelstelle oder
wenden Sie sich an lhr Gemeindeamt.



38 www.aeg.com



DEUTSCH 39



www.aeg.com/shop

192951980-A-442016

N
m

AEG



	INHALTSVERZEICHNIS
	1.  SICHERHEITSHINWEISE
	1.1 Sicherheit von Kindern und schutzbedürftigen Personen
	1.2 Allgemeine Sicherheit

	2. SICHERHEITSANWEISUNGEN
	2.1 Montage
	2.2 Elektrischer Anschluss
	2.3 Wasseranschluss
	2.4 Gebrauch
	2.5 Service
	2.6 Entsorgung

	3. MONTAGE
	3.1 Auspacken
	3.2 Aufstellen und Ausrichten
	3.3 Wasserzulaufschlauch
	3.4 Ablassen des Wassers

	4. GERÄTEBESCHREIBUNG
	4.1 Geräteübersicht

	5. BEDIENFELD
	5.1 Bedienfeldbeschreibung
	5.2 Display

	6. DREHSCHALTER UND TASTEN
	6.1 Ein/Aus
	6.2 Einführung
	6.3 Temp.
	6.4 U./Min.
	6.5 Flecken/Vorw.
	6.6 Spülen
	6.7 Eco
	6.8 Zeit Sparen
	6.9 Soft Plus
	6.10 Zeitvorwahl
	6.11 Start/Pause

	7. PROGRAMME
	7.1 Programmübersicht
	7.2 Woolmark Apparel Care - Blau

	8. EINSTELLUNGEN
	8.1 Kindersicherung
	8.2 Signaltöne
	8.3 Extra Spülen  dauerhaft einschalten

	9. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME
	10. TÄGLICHER GEBRAUCH
	10.1 Einschalten des Geräts
	10.2 Einfüllen der Wäsche
	10.3 Einfüllen von Wasch- und Pflegemitteln
	10.4 Überprüfen Sie die Position der Klappe
	10.5 Einstellen eines Programms
	10.6 Starten eines Programms mit Zeitvorwahl
	Abbrechen der Zeitvorwahl nach dem Start des Countdowns
	Ändern der Zeitvorwahl nach dem Start des Countdowns

	10.7 Starten eines Programms
	10.8 ProSense Beladungserkennung
	10.9 Programmphasenanzeigen
	10.10 Unterbrechen eines Programms und Ändern der Optionen
	10.11 Abbrechen eines laufenden Programms
	10.12 Öffnen der Tür
	10.13 Programmende
	10.14 Abpumpen des Wassers nach dem Programmende
	10.15 Standby-Option

	11. TIPPS UND HINWEISE
	11.1 Beladung
	11.2 Hartnäckige Flecken
	11.3 Wasch- und Pflegemittel
	11.4 Umwelttipps
	11.5 Wasserhärte

	12. REINIGUNG UND PFLEGE
	12.1 Reinigen der Außenseiten
	12.2 Entkalkung
	12.3 Waschgang zur Pflege der Maschine
	12.4 Türdichtung
	12.5 Reinigen der Trommel
	12.6 Reinigen der Waschmittelschublade
	12.7 Reinigen der Ablaufpumpe
	12.8 Reinigen des Siebs des Zulaufschlauchs und Ventils
	12.9 Notentleerung
	12.10 Frostschutzmaßnahmen

	13. FEHLERSUCHE
	13.1 Einführung
	13.2 Mögliche Störungen

	14. VERBRAUCHSWERTE
	15. TECHNISCHE DATEN
	16. ZUBEHÖR
	16.1 Verfügbar bei www.aeg.com/shop oder einem autorisierten Händler
	16.2 Satz Fixierplatten
	16.3 Bausatz Wasch-Trocken-Säule


